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Editorial

Liebe Mitglieder, 

Jetzt kommt die Zeit der Leichtigkeit: Sommer, Sonne,
Fußball-EM 2016, Maschseefest und vieles mehr
machen uns Hannoveraner glücklich. Nutzen Sie das
vielfältige Angebot unserer Veranstaltungen oder
 genießen Sie einfach nur einen Spaziergang im herr -
lichen Grün draußen vor der Tür, um zu entspannen
und der Hektik des Alltags zu entfliehen. 

Hannover gewinnt zunehmend an Attraktivität. Besuche
wie der des US-Präsidenten Barack Obama auf der
Schlosstreppe in Herrenhausen – was für ein Bild und
eine Botschaft – stärken diese Entwicklung. 

Bis 2030 wächst die hannoversche Bevölkerung um
weitere 20.000 Einwohner. Gleichzeitig wird auch die
Zahl der Haushalte steigen. Neue, zusätzliche Wohnun-
gen müssen entstehen um den Wohnungsmarkt im
Gleichgewicht zu halten. So hat sich die gesamte unter-
nehmerische Wohnungswirtschaft in Hannover mit der
Stadt als Zielzahl gesetzt, 1.000 neue Wohnungen pro
Jahr zu schaffen. Eine Kraftanstrengung sondergleichen,
die allen Partnern vieles abverlangen wird. 

Für die WGH-Herrenhausen gilt: wir investieren  aus -
schließlich in guten und sehr guten Lagen – kurzum 
in Stadtteilen, in denen wir langfristig gute Rahmen -
bedingungen und Zukunftsperspektiven sehen. 

Nichts kommt von selbst und nur wenig ist von Dauer.
Deshalb ist es für uns wichtig, Lebensqualität durch
nachhaltige Modernisierungsmaßnahmen in den Quar-
tieren weiterzuentwickeln. 

Lebensstile und -bedürfnisse befinden sich im stetigen
Wandel, bedingt durch eine zunehmend alternde
Gesellschaft und soziale Veränderungen. Genossen-
schaften haben die Instrumente um diese Integrations-
herausforderungen der Zukunft zu meistern. Wir von
der WGH-Herrenhausen stehen heute und morgen an
Ihrer Seite mit unserem Kompetenzzentrum für gutes
Wohnen. 

Also: gute Laune garantiert!

Herzlichst Ihr

Michael Jedamski 

P.S. Über Ihren Zuspruch und ein Lob für eine besonde-
re Leistung unserer Mitarbeiter würde ich mich freuen.

Service à la Carte 
im Forum Herrenhäuser Markt, 
Münterstr. 6, I. OG (Herrenhausen)
Montag von 09:00 – 13:00 Uhr
Donnerstag von 15:00 – 18:00 Uhr
Freitag von 11:00 – 12:30 Uhr

in Stöcken, Onnengaweg 10
Donnerstag von 08:00 – 10:00 Uhr

in Badenstedt, Am Soltekampe 98
Dienstag von 08:00 – 10:00 Uhr

in Seelze, Weizenkamp 7
Freitag von 08:30 – 10:00 Uhr

... ein Zuhause zum Wohnfühlen!

Kennen Sie schon unser umfangreiches

Dienstleistungs angebot? Lassen Sie sich doch

mal unverbindlich und kostenlos über weitere

Einzel heiten beraten – Karin Baumann, unsere

Koordinatorin für Soziale Dienste, stellt Ihnen

 unsere Serviceleistungen gern persönlich vor.

Bei der Auswahl unserer Service-Partner legen wir

 größten Wert auf Kompetenz und Qualität sowie auf

 Preiswürdigkeit und Seriosität. Ihre WGH-Herrenhausen 

setzt auf die Gemeinschaft, wir stehen  füreinander ein und

schaffen Lösungen durch  Einsatz und Mitmenschlichkeit. 

n Unsere komfortablen Gästewohnungen warten 
auf Ihre Übernachtungsgäste – schon ab 45 Euro 
pro Übernachtung.

n Wir beraten Sie und vermitteln bei Bedarf 
in Sachen  Sicherheit an unseren zuverlässigen Partner
SONOTEL-Hausnotruf.

n Im Fall der Fälle besuchen wir Sie zuhause und 
beraten Sie unverbindlich – und vermitteln Ihnen 
qualifizierte und erfahrene Pflegedienste.

n Wir vermitteln Haushaltshilfen, hygienische 
Dienstleistungen und Menübringdienste.

n Mit unserer Umzugshilfe ziehen Sie kostengünstig um.

n Wir führen regelmäßig interessante Veranstaltungen, 
Mieter-Treffs und Ausflüge für unsere Mitglieder durch.

WGH-Herrenhausen 
und der Sommer 2016

Gute Laune 
garantiert

täglich von 8.00 – 21.00 Uhr

(Kosten je Anruf: 2,61 Ct/min. + ges. MwSt.)

Infos unter

01801-13 13 13

Exklusiv! 
Für unsere Mitglieder:

Karin Baumann
freut sich auf
Ihren Besuch!
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Eine gute Wahl in
einem wichtigen Amt

... ein Zuhause zum Wohnfühlen

Die Vertreterwahl 2016 ist abgeschlossen. 
Wir möchten uns bei allen Mitgliedern, die ihre
Stimme abgegeben haben, herzlich bedanken. 

Ergebnisse der Vertreterwahl 2016  |  Intern

Verantwortlich für den Inhalt:
Der Vorstand

Erscheinungsweise: 2 x jährlich

Layout & Gesamtherstellung: 
Annette Lührs, 
Richard-Wagner-Str. 7, 31303 Burgdorf

Fotos: 
Eigenes Archiv, 123rf.com, fotolia.com, iStockphoto.com 

Druck: 
BWH GmbH, Beckstraße 10, 30457 Hannover

Die Wahl der Vertreterinnen und Vertreter fand bis
zum 29. April 2016 in Form der Briefwahl statt. 
Die Wahlunterlagen gingen den wahlberechtigten
 Mitgliedern rechtzeitig auf dem Postweg zu. 
Am 2. Mai 2016 kam der Wahlausschuss zum Öffnen
und Auswerten der eingegangenen Rückmeldungen
zusammen. Nach der Auszählung der abgegebenen
Stimmen erfolgte die Feststellung des Wahlergeb -
nisses. Von den 6.302 wahl berechtigten Mitgliedern
gaben 1.775 Mitglieder ihre Stimme ab. Dies ent-
spricht einer Wahl beteiligung von 28,2 %.

Insgesamt mussten 68 Vertreter und 21 Ersatzver -
treter als Repräsentanten unserer Mitglieder gewählt
werden. Von den bisherigen Vertreterinnen und Ver-
tretern wurden 41 Personen wiedergewählt.

Die gewählten  Vertreterinnen und  Vertreter stellen
wir Ihnen auf den nachfolgenden  Seiten vor.

Der Wahlausschuss (v.l.): Ursula Winkler (Wahlassistentin), Joachim Oblau, 
Peter Stansch, Bernd Müller, Michael Jedamski, Sonja Grundmann, Jens Grundt,
Adolf Stein, Rüdiger Dorndorf
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Vertreterwahl 2016    Die neuen Vertreter stellen sich vorIntern

Die neuen Vertreter stellen sich vor

Unseren neu gewählten Vertreterinnen und Vertretern  gratulieren wir zu
ihrer Wahl und wünschen ihnen viel Erfolg bei ihrer zukünf tigen ehrenamt -
ichen Arbeit. Gratulieren möchten wir auch den gewählten Ersatz vertretern,
die in die Vertreterversammlung aufrücken, wenn ein Vertreter ausscheidet.

Für die Beschlüsse der ordentlichen Vertreterversammlung im Juni 2016, 
die sich auf das Geschäftsjahr 2015 bezogen, waren noch die  bisherigen

 Vertreter verantwortlich. Unmittelbar danach begann die Amtszeit der neu
gewählten Ver treter. 

Die neuen Vertreter erwartet Anfang Oktober 2016 eine Rundfahrt durch 
die Wohngebiete der WGH-Herrenhausen, auf der neben dem Wohnungs -
bestand und den Modernisierungsmaßnahmen auch die Neubauprojekte
präsentiert werden. Am 17. November 2016 findet die jährliche Vertreter-
Informationsveranstaltung erstmals mit den neuen Vertretern statt. 

Aufbau unserer Genossenschaft:

Die Mitglieder …

... sind Träger der Genossenschaft und wählen aus ihren Reihen 

die Vertreterversammlung. 

Die Vertreterversammlung …

... wird von den Mitgliedern in allgemeiner, demokratischer und

 geheimer Wahl gewählt. Sie vertritt die Rechte und Interessen der

 Mit  glieder, beschließt die Satzung und nimmt die in der Satzung der

Vertreterversammlung zu gewiesenen Aufgaben wahr. Sie beschließt

unter anderem über Jahresabschluss sowie Gewinnverwendung oder

Verlustdeckung und wählt die Mitglieder des Aufsichtsrats. 

Der Aufsichtsrat …

... wählt den Vorstand und überwacht ihn in seiner Geschäftsführung. 

Der Vorstand …

... leitet die Genossenschaft und führt die Geschäfte.

Klaus-Dieter 
Delitz-Kater
geb. 1944
Glasermeister 
> Innenstadt

Steffen 
Grundke
geb. 1959
Architekt 
> Innenstadt

Günter 
Kaufer 
geb. 1934 
Rentner 
> Burg

Andrea Holste
geb. 1962 
Steuerfach -
assistentin 
> Burg

Eberhard
Fischer 
geb. 1939 
Pensionär 
> Burg

Bernhard 
Krüger
geb. 1955
Vers.Fachmann
> Burg

Elke 
Mertens
geb. 1942
Rentnerin 
> Burg

Kerstin 
Sommer
geb. 1967
Bürokauffrau 
> Burg

Klaus 
Schubert
geb. 1940
Rentner 
> Burg

Benjamin
Schafhäuser
geb. 1983

> Burg

Peter 
Stansch
geb. 1940
Rentner 
> Burg

Gerhard 
Arndt
geb. 1952
Beamter 
> Herrenhausen

Manuela 
Graf
geb. 1971
Sachbearbeiterin 
> Herrenhausen

Martin
Engeleit
geb. 1963
Innenarchitekt 
> Herrenhausen

Rüdiger
Dorndorf
geb. 1957
Dipl. Ingenieur 
> Herrenhausen

Stefan 
Hamann
geb. 1981
Bankangestellter 
> Herrenhausen

Wolfgang
Henke
geb. 1947
Beamter i.R. 
> Herrenhausen

Dieter 
Küfner
geb. 1952
Beamter i.R. 
> Herrenhausen

Marcel 
Krumnow
geb. 1979
Fahrer (IG BCE) 
> Herrenhausen

Philipp 
Hoffmeister
geb. 1987
Untern.berater 
> Herrenhausen

Detlef 
Kusai
geb. 1953
Malermeister 
> Herrenhausen

Eike 
Michaelis
geb. 1942
Pensionär 
> Herrenhausen

Marianne 
Weiser
geb. 1936
Rentnerin 
> Herrenhausen

Thomas M.
Ruthemann
geb. 1957
Redakteur 
> Herrenhausen

Dr. Gerold 
Papsch
geb. 1973
Rechtsanwalt 
> Herrenhausen

Wilfried
Kalotschke
geb. 1949
Rentner
> Stöcken

Horst 
Neumann
geb. 1943
Rentner
> Stöcken

Holger 
Weber
geb. 1971 
Malermeister 
> Stöcken

Rita 
Stenzel
geb. 1957
Verkäuferin 
> Stöcken

Joachim
Oblau
geb. 1931
Rentner 
> Stöcken

Wilfried 
von der Heyde
geb. 1943 
Rentner 
> Linden

Holger 
Bock
geb. 1966
Installateurbetr.
> Badenstedt

Adolf 
Stein
geb. 1944
Rentner
> Badenstedt

Bernd 
Maring
geb. 1949
Rentner
> Badenstedt

Klaus 
Bruns
geb. 1943
Pensionär
> Badenstedt

Edith 
Bystron
geb. 1978
Sachbearb.
> Davenstedt

Wolfgang 
Kiesrau
geb. 1948
Rentner 
> Ricklingen

Sigrid 
Treichel
geb. 1944
Rentnerin 
> H-Buchholz

Julia 
Holtzhauer
geb. 1981
Studienrätin
> Kronsberg

Birgitta 
Geiseler
geb. 1967
Angestellte DAK
> Kronsberg

Manfred 
Recht
geb. 1948
Elektromeister 
> Garbsen

Wolfgang
Schneider
geb. 1963
Kfm. Angestellt. 
> Barsinghausen

David
Mente
geb. 1990
Dipl. Finanzwirt
> Seelze

Nadine
Hackbarth
geb. 1990
Immob.Kauffrau 
> Seelze

Gisela 
Fengler
geb. 1952
Sekretärin 
> Seelze

Andrea 
Krause
geb. 1975
Immob.Kauffrau
> Sehnde

Hans-Jürgen
Teynil
geb. 1965
Vers.Fachmann 
> Wuppertal

Frank 
Weferling
geb. 1962
Dipl. Ökonom 
> Kassel

Susanne 
Wiemer
geb. 1967
Apothekerin 
> Herrenhausen

Sylvia Arndt
geb. 1964
Montagehelferin
Betriebsrätin 
> Ledeburg

Helmut 
Fiene
geb. 1946
Rentner 
> Ledeburg

Jürgen Drees
geb. 1967 
VW-Fach -
arbeiter 
> Ledeburg

Wolfgang
Baur
geb. 1959 
Verkaufsleiter 
> Ledeburg

Philipp 
Mademann
geb. 1992
EH-Kaufmann 
> Ledeburg

Helmut 
Höger
geb. 1937
Rentner 
> Ledeburg

Uwe 
Pruschinski
geb. 1960
Kaufmann
> Ledeburg

Axel
Nietmann
geb. 1972
Sped.Kaufmann 
> Ledeburg

Dieter 
Neugebauer
geb. 1967
JVA-Beamter 
> Ledeburg

Karl-Dietrich 
Schnabel
geb. 1941
Heizungsbaumeister

> Ledeburg

Frank 
Straßenmeyer
geb. 1972
Malermeister 
> Ledeburg

Jörg-Udo 
Kellner
geb. 1940
Rentner
> Leinhausen

Anja 
Tonne
geb. 1966
Angestellte AOK
> Ledeburg

Wolfgang
Tasche
geb. 1943
Friseurmeister 
> Ledeburg

Norbert 
Scholte
geb. 1938
Rentner 
> Leinhausen

Hans-Bernd
Baumgarten
geb. 1953
Arzt 
> Stöcken

Dieter 
Jeromin
geb. 1962
Ingenieur
> Stöcken

Andris Elsner
geb. 1972
Techn. 
Angestellter 
> Stöcken

Dieter 
Dankenbrink
geb. 1944
Raumausstatter 
> Stöcken
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Jahresabschluss  | Kurzbilanz 2015Intern

Im Rahmen der diesjährigen Vertreter versamm -
lung wurde unter anderem die aktuelle Bilanz  
vor gestellt, aus der hervorgeht, dass die WGH-
Herrenhausen das Geschäftsjahr 2015 erfolgreich
abgeschlossen hat. Die Genehmigung des Jahres -
abschlusses, die Verwendung des Bilanzgewinns
und die Entlastung von Vorstand und Aufsichtsrat
 wurden einstimmig beschlossen. 

In unserer nebenstehenden Kurzbilanz haben 
wir die wichtigsten Ergebnisse für unsere Mitglieder
zusammengestellt.

Der ausführliche Geschäftsbericht für das 
Geschäftsjahr 2015 kann im Internet unter 
www.wgh-herrenhausen.de/downloads 
oder in unserer Hauptverwaltung am 
Königsworther Platz 2 zu den üblichen 
Geschäftszeiten eingesehen werden.

Kurzbilanz 2015

€
Aktiva

Anlagevermögen
Immaterielle Vermögensgegenstände
Grundstücke und Gebäude
Technische Anlagen und Maschinen,
Betriebs- und Geschäftsausstattung
Anlagen im Bau, Bauvorbereitungskosten
Finanzanlagen

Umlaufvermögen
Unfertige Leistungen
Forderungen und
Sonstige Vermögensgegenstände
Flüssige Mittel

Aktive Rechnungsabgrenzungsposten

Bilanzsumme

1.484,93
85.452.228,07

467.773,35
9.998.477,10

33.378,17
91.595.994,20

6.613.220,92

615.607,58
834.035,70

10.036.514,38

53.300,97

116.495.428,31

Umsatzerlöse

Erhöhung des Bestandes an unfertigen Leistungen

Andere aktivierte Eigenleistungen

Sonstige betriebliche Erträge

Aufwendungen für bezogene Lieferungen 
und Leistungen

Rohergebnis
Personalaufwand

Abschreibungen auf immaterielle VG u. Sachanlagen

Sonstige betriebliche Aufwendungen

Erträge aus Finanzanlagen

Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge

Zinsen und ähnliche Aufwendungen

Ergebnis der gewöhnl. Geschäftstätigkeit

Steuern vom Einkommen und vom Ertrag

Sonstige Steuern

Jahresüberschuss
Einstellungen in Ergebnisrücklagen

Bilanzgewinn

€Passiva

Gewinn- und Verlustrechnung
für die Zeit vom 1.1.2015 bis 31.12.2015

Eigenkapital
Geschäftsguthaben
Ergebnisrücklagen
Bilanzgewinn

Rückstellungen

Verbindlichkeiten
– gegenüber Kreditinstituten
– gegenüber anderen Kreditgebern
Erhaltene Anzahlungen
Verbindlichkeiten aus Vermietung
– aus Lieferungen und Leistungen
Sonstige Verbindlichkeiten

Passive Rechnungsabgrenzungsposten

Bilanzsumme

8.482.653,66
23.467.303,98

126.414,37
32.076.372,01

3.010.615,10

38.183.066,13
34.245.488,34

7.084.742,00
21.419,23

1.494.521,08
87.677,84

81.116.914,62

291.526,58

116.495.428,31

28.938.704,07
150.419,60

69.645,00
382.651,06

-15.556.042,06

13.985.377,67
-3.158.648,26
-3.994.186,65
-1.227.480,09

816,07
5.700,66

-2.544.212,12

3.067.367,28

0,26
-982.461,65

2.084.905,37
-1.958.491,00

126.414,37

€
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Neubauprojekt  |  Listholzer Uferblicke Wohnen

WGH-Herrenhausen baut 
ab Herbst 2016 hochwertige 
Mietwohnungen im Stadtteil 
Vahrenwald-ListJeden Tag schöne Momente

Hier bin ich Mensch, hier kann ich‘s sein ...

Das Umfeld Am Listholze ist im Wandel – auf einer Gesamt fläche von rund 20.000 Quadratmetern wird die WGH-Herrenhausen gemeinsam mit der Firma Gundlach
eine  neue  familienfreundliche Wohnsiedlung mit  hochwertigem Wohnraum schaffen.

Auf dem jetzigen Brachland Am List-
holze 82 sollen vier sogenannte
Punkthäuser entstehen mit direk-
tem Zugang zur Uferpromenade
des Mittellandkanals. 69 Zwei- bis
Fünfzimmerwohnungen, jeweils 
mit individuellem Grundriss und ent-
sprechendem Außenbereich in Form
von Terrasse, Balkon oder Dachter-
rasse, sind in ein innovatives Wohn-
konzept integriert. 

Darüber hinaus sind gemeinschaft -
liche Außenflächen wie Gärten und
Höfe geplant. Der angestrebte Was-
serzugang über eine für alle Miet-
parteien zugängliche Freitreppe zur
Uferzone zählt ebenso zu den zahl-
reichen Highlights des Bauvorhabens
wie die Tiefgarage, über die sämt -
liche Wohneinheiten direkt zu er rei -
chen sind. Das Projekt wird nach
hohen ökologischen Anforderungen

entwickelt und soll den KfW 55-Stan-
dard erreichen. Die nachhaltig gestal-
teten Gebäude sollen barrierefrei
 er  schlossen werden und neben kom-
fortablen, hochwertigen Mietwohnun-
gen auch Möglichkeiten zur E-Mobi-
lität bieten. Die Umsetzung wird in
zwei Bauabschnitten erfolgen.

Mit der Vitalisierung des Standortes
zwischen Mittellandkanal und „Podbi“,
der bisher von Gewerbeflächen und
Brachland dominiert wurde, ist eine
aus städtebaulicher Sicht positive
Entwicklung zu erwarten.

Der vorliegende städtebauliche Ent-
wurf des Architekturbüros blauraum
architekten aus Hamburg bildet die
Grundlage für die vorgesehene Be -
bauung und ist das Resultat des 2012
durchgeführten städtebaulichen
Wettbewerbs, in dem er sich gegen

zehn weitere Wettbewerbsbeiträge
durchsetzte. Leitidee des städtebau-
lichen Konzeptes ist ein Wohnquar-
tier, das aufgrund seiner „Insellage“
eine hohe Wohn- und Lebensquali-
tät im Inneren entwickelt. Durch
einen sehr abwechslungsreichen
Zwischenraum aus privaten Grün-
flächen, ge meinschaftlichen Quar-
tiershöfen und Quartiersplätzen
wird ein hochwertiges Wohnumfeld
geschaffen, das zum Wasser durch-
lässig bleibt und somit Blickbezüge
in Richtung des Mittellandkanals
ermöglicht.

Um die Attraktivität des Uferweges
an der Wasserstraße für Spazier -
gänger und Radfahrer zu erhöhen,
soll dieser zu einer Promenade mit
aufwertender Begrünung, Beleuch-
tung und Sitzgelegenheiten ausge-
baut werden.

69 Mietwohnungen 
WGH-Herrenhausen 

49 Reihenhäuser
Gundlach
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Spatenstich in Herrenhausen-Burg  |  Wohnen am Burggarten Wohnen

Der Baubeginn des neuen WGH-
Projektes  Wohnen am Burggarten
wurde am Dienstag, den 26. April
2016 mit dem Spatenstich gefeiert. 

Der Spatenstich ist ein alter Brauch
auf der Baustelle, der häufig alter-
nativ zur Grundsteinlegung gefeiert
wird. Dabei ist der „erste Spaten-
stich“ natürlich nur symbolisch
gemeint, den Rest der Baugrube
heben heutzutage natürlich Bagger
aus. Die Tradition des Spatenstichs
erinnert an frühere Zeiten, in denen
die Bauarbeiter noch mit Spaten
und Schaufel arbeiten mussten. 

Gut ausgestattet mit jeweils einem
festlich dekorierten  Spaten führte
trotz des typischen Aprilwetters
eine muntere Truppe den Spaten-
stich aus: Michael Jedamski, Bernd
 Müller, Constantin Heinze und 
Dieter Kellermann von der WGH-
Herrenhausen gemeinsam mit zwei
Vertretern der Projektpartner
Architekturbüro pk nord und Bau-
unternehmen Böcker GmbH.

Auf dem Eckgrundstück Gretelriede/
Vinnhorster Weg entstehen drei
neue Stadthäuser für den Stadtteil
Burg in drei- und viergeschossiger

Bauweise. Die insgesamt 38
barriere armen, teilweise behinder-
tengerechten, neuen Wohnungen
mit zwei bis vier Zimmern werden
modern ausstattet und sollen im
Herbst 2017 bezugsfertig sein. 

Parallel zum Neubau saniert die
WGH-Herrenhausen den umliegen-
den Hausbestand, um allen Mietern
vor Ort ein schönes und modernes
Wohnumfeld bieten zu können. Denn
nicht nur der Neubau steht im Fokus –
vielmehr handelt es sich hier um eine
umfassende Quartiersentwicklung.

Bild links: Sie trotzten dem typischen Aprilwetter beim symbolischen Spatenstich – Michael Jedamski, Dieter Kellermann, Constantin Heinze, Angelika Blencke,
Bernd Müller und Jan Böcker (v.l.). Bild rechts: die Baustelle am Burggarten zwei Monate später im Juni 2016.

Symbolischer Spatenstich
für das neue Bauprojekt
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WGH-Wohnquartier Langenhagen  |  Neubau- und SanierungsprojektWohnen

Das von der WGH-Herrenhausen neu erworbene Areal befindet
sich im Fröbelweg Ecke Bahnhofstraße in Langenhagen. Damit
erweitern wir unseren Wohnungsbestand nördlich von Hannover
in einem Stadtteil, in dem an vielen Stellen saniert und neu
gebaut wird und dessen Entwicklung wir mitgestalten wollen. 

Zunächst wurde die leer stehende Gewerbeeinheit innerhalb
von vier Wochen bis Mitte Februar 2016 zurückgebaut. 
Im Anschluss haben wir für unser neues Wohnquartier Langen -
hagen mit der Errichtung eines Wohn hauses begonnen, in 
dem wir 22 barrierearme Zwei- bis Vierzimmerwohnungen 
mit rund 70 bis 120 m² Wohnfläche anbieten werden. 

Die angrenzenden Bestandsobjekte Fröbelweg 10 und 12 
werden parallel zum Neubau umfangreich energetisch saniert. 
Darüber hinaus er hal ten die Bestandswohnungen neue Balkone,
sodass sie den mittlerweile gestiegenen Wohnansprüchen
genügen. Nach Fertigstellung dieser Bauabschnitte werden wir
auch das Objekt in der Bahnhofstraße umfangreich sanieren. 

So schaffen wir dort, wo vorher 35 Wohneinheiten zur Ver -
fügung standen, nun 57 neue, modern gestaltete Wohnungen.

Zu Beginn des Jahres 2016 hat die WGH-Herrenhausen ein kleines Quartier 
mit insgesamt 35 Wohneinheiten und zwei Gewerbeeinheiten in Langenhagen erworben. 
Mit dem Erwerb  erweitern wir unseren Wohnungsbestand nördlich von Hannover.

Neubau- und Sanierungsprojekt 
in Langenhagen

Kochen

Schlafen

Bad

WC

Zimmer 1

Flur

Zimmer 2

Wohnen-Essen
25 m2

9 m2

14 m2

8 m2

12 m2

11 m2 7,5 m2

HWR

2,6 m2

2 m2

13 m2

Balkon

22 barrierearme Zwei- bis Vierzimmerwohnungen 
entstehen derzeit im Fröbelweg, hier ein Beispielgrundriss
einer Vierzimmerwohnung im 1. OG.

Das neue Mehrfamilienhaus in Langenhagen wird in 
dreigeschossiger Bauweise mit Staffelgeschoß errichtet.
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Ende 2007 wurde das erste Projekt
der WGH-Herrenhausen am Herren-
häuser Marktplatz umgesetzt. Mit
der Fertigstellung des viergeschos-
sigen Gewerbekomplexes Herren-
häuser Straße 76A vollendete sich
der erste Teil eines spannenden
„Dreiteilers“. Dieser Neubau, der
direkt neben dem damals noch
bestehenden Bunker entstand,
wurde ein Jahr nach Baubeginn
fertiggestellt. Die Bäckerei Raute,
Ärzte und Anwälte zogen in den
Neubau auf der Ecke, der damals
bereits den Namen „Forum“ trug. 

Der zweite Teil der Baugeschichte
um den Marktplatz in Herrenhausen
begann mit dem Abriss der alten,
seit den 50er Jahren bestehenden,
Ladenzeile. Von März bis Mai 2012
wurde die in die Jahre gekomme-
nen Gewerbeeinheit, zu der unter
anderem ein REWE-Markt gehörte,
zurückgebaut. 

Anschließend entstand hier ein
moderner Neubau in drei Riegeln.
Die Grundsteinlegung am 28. Sep-
tember 2012 und das Richtfest am
23. April 2013 waren die großen
Meilensteine des Pro jektes, dessen
Eröffnung wir gemeinsam mit den
Herrenhäuser Bürgern am 28.
November 2013 feiern konnten.
Eine „Neue Mitte“ entstand so in
Herrenhausen.

Mit Teil drei erlebten wir den atem -
beraubend spannenden Rückbau
eines Beton-Giganten, der 70 Jahre
das Stadtbild in Herrenhausen präg-
te. Als 2013 das Bunkergrundstück
inklusive Hoch bunker an der Ecke
Herrenhäuser Straße / Münterstraße
durch die Landeshauptstadt Han -
nover zum Verkauf angeboten wurde,
war schnell klar, dass die WGH-Her-
renhausen hier handeln würde. So
erwarb die Genossenschaft kurz da -
rauf Bunker und Bunkergrundstück. 

Der Kauf war mit der Verpflichtung
verknüpft, den Bunker zurückzu-
bauen. So verabschiedeten sich also
am 19. September 2014 die Herren -
häuser mit einer großen „Bunker -
abriss party“ von dem grauen
Koloss, bevor der Rückbau des
Bunkers startete. 

Im April 2015 war es schließlich ge -
 schafft und der Bunker verschwun-
den. Der Baubeginn für das neue
„Forum 2.0“ erfolgte anschließend
im Juni 2015. Dem milden Winter
und der schnellen Bauausführung
vor Ort sei Dank, konnte bereits 
am 14. Dezember 2015 Richtfest
gefeiert werden. 

Der neue Wohn- und Gewerbe -
komplex, dessen Fertigstellung die
WGH-Herrenhausen für Ende 2016,
spätestens Anfang 2017 geplant
hat, besteht aus 22 komfortablen
Wohn- und 11 Gewerbeeinheiten.

Ein kleiner Rückblick kurz vor dem großen Finale

Forum Herrenhäuser Markt: 
Fertigstellung rückt in greifbare Nähe

Forum Herrenhäuser Markt 2.0  | Fertigstellung

Neue Gewerbe- und Gastronomieeinheiten werden künftig das Leben und Einkaufen am Herrenhäuser Markt noch  
 viel fältiger machen. Dabei ist ein gelungener Mix entstanden. 

Rund um den Kopf der Herrenhäuser Bürger sorgen sich künftig neben dem Friseur Tasche die Firma KIND Hörgeräte
und der Optiker Becker&Flöge. Darüber hinaus wird auch Gaumenfreude geliefert. Neben einem Eiscafé wird es in
 Herrenhausens neuer LieblingsBar viele kulinarische Köstlichkeiten zu entdecken geben. Das Herrenhäuser Reisebüro
Concept Travel und ein Post-Shop runden das Angebot im Erdgeschossbereich des Neubaus an der Herrenhäuser Straße
ab. Der direkt an den ersten Bauabschnitt Herrenhäuser Str. 76 A angrenzende Teil wird  komplett gewerblich genutzt.
 Kinderarzt Dr. Marzian und Steuerberater Daemrich ergänzen dort das bestehende Angebot. 

Noch stecken die Betreiber in den letzten Planungen und
 Vorbereitungen für Herrenhausens neue „LieblingsBar“, 
die Ende des Jahres im Forum Herrenhäuser Markt 2.0
 eröffnen wird. Schon jetzt freuen sie sich auf ihre künftigen
Gäste. Diese sollen neben den Mittagstischlern und  
After-Work-Gästen auch die Anwohner aus der Umgebung,
Studenten der umliegenden Hochschulen und Besucher der
umliegenden Sehenswürdigkeiten sein. Rund 80 Sitzplätze
wird die gastronomische Einheit bieten. 

Die beiden Inhaber der LieblingsBar, Chi Trung Khuu und
Manuel Mauritz, sind bereits viele Jahre in der Gastronomie-
szene von Hannover tätig und wollen einen neuen Treffpunkt
in Herrenhausen mit ein ladender Wohlfühlatmosphäre
 schaffen. Chi Trung Khuu ist dies an anderen Stellen in
 Hannover bereits gelungen, zum Beispiel mit dem „Mister Q“
hinter dem Hauptbahnhof. Der „Lucky 7“-Barchef Manuel
Mauritz kreiert als Niedersächsischer Cocktail meister 2013
gern einmal seine eigenen Drinks.

Ein innovatives Gesamtkonzept 
und hochwertige Produkte zu
 fairen Preisen erwarten die
 Besucher der LieblingsBar in
 Herrenhausen. Neben leckeren
Speisen gibt es Craft Beer und ein
großes Cocktail angebot. Alles in
allem ein gelungener Mix aus
gutem Essen und ebenso guten
Getränken – das ist die Idee hinter
dem Namen LieblingsBar. 

Wohlfühlatmosphäre im neuen Forum Herrenhäuser Markt 2.0

Neue „LieblingsBar“ in Herrenhausen

Das erwartet Sie Neues am Herrenhäuser Markt 

So ist der Gastraum für 
die LieblingsBar geplant.

Barmixer Manuel Mauritz 
am Bartresen
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WGH-Wohnpark  Weizenkamp |  Eröffnung des IV. Riegels

Am Dienstag, den 12. April 2016
wurde die Baufertigstellung des
vierten Wohngebäuderiegels des
WGH-Wohnpark Weizenkamp mit
rund 40 geladenen Gästen und den
neuen Mietern gefeiert. 

Acht neue Wohneinheiten wurden
in der Zeit von Februar 2015 bis
März 2016 für den WGH-Wohnpark
Weizenkamp errichtet. Die Über gabe
erfolgte planmäßig Ende März 2016
an die neuen Mieter. 

Die Wohnungen werden höchsten
Ansprüchen gerecht und sind mit
vielerlei Komfort ausgestattet: 
Einbauküche, Laminatfußböden,
Aufzugsanlage, Stellplätze auf dem
Gelände, Komfortlüftungsanlage,
Videogegensprecheinrichtung sowie
Rauch- und Gasmelder gehören
selbstverständlich zur Grundaus -

stattung. Auch ein umfangreiches
Servicepaket ist in der Gesamtmiete
enthalten; dazu zählen unter anderem
der Hausmeister- und Concierge -
service, die Treppenhausreinigung
und ein Fahrdienst. 

Ins gesamt besteht der Wohnpark
Weizenkamp nun aus vier Wohnge-
bäuderiegeln mit 43 barrierefreien
Wohneinheiten und einem Gemein-
schaftshaus, das den Mietern zur
individuellen Nutzung zur Verfügung
steht. Neben dem Gemeinschafts-
haus befinden sich ein Servicebüro
der WGH-Herrenhausen sowie eine
Gästewohnung auf dem Areal. 

Der Wohnpark Weizenkamp ist ein
Wohn-Service-Kooperationsprojekt
der WGH-Herrenhausen mit dem
Deutschen Roten Kreuz (DRK). 
Die Sozialstation des DRK befindet

sich ebenfalls auf dem Grundstück.
Von hier aus bietet das Deutsche
Rote Kreuz vielfältige Dienstleistun-
gen an, die den Mietern den Tages-
ablauf erleichtern. Die DRK-Leistun-
gen, zu denen zum Beispiel professi -
onelle Unterstützung im Krankheits-
fall, Hausnotrufdienst, Menüservice,
Organisation von Freizeitaktivitäten,
Tages- und Kurzzeitpflege sowie all-
gemeine Betreuungsdienste zählen,
können individuell gebucht werden. 

Das Wohnprojekt WGH-Wohnpark
Weizenkamp in Seelze ist auf die
Bedürfnisse von Menschen aus -
gerichtet, die im Wohn- und Haus-
haltsalltag auf keinerlei Annehm-
lichkeit verzichten wollen. Das neue
Konzept des Servicewohnens legt
den Schwerpunkt auf komfortables,
sicheres und quali tativ hochwertiges
Wohnen, aus gestattet mit einem
breiten Dienstleistungsspektrum. 

„Wir sind sehr stolz auf den erfolg-
reichen Abschluss des Projektes und
freuen uns auf die weiterhin gute
Zusammenarbeit mit unseren Part-
nern vor Ort“, kommentiert der
WGH-Vorstandsvorsitzende Michael
Jedamski die Baufertigstellung. 

Wohnen

WGH-Wohnpark Weizenkamp in Seelze ist vollständig

Eröffnung des vierten Wohnriegels

Mario Damitz (DRK), 
Michael Jedamski und 
Bernd Müller bei der 
Eröffnung des vierten
 Wohnriegels (v.li.)
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Spielplätze im WGH-Bestand  |  Umfrage Wohnen

Kinder dürfen und sollen spielen. Gerade das
 Spielen im Freien und auf den Spielplätzen in
unseren Grünanlagen bietet den Kindern den
 notwendigen Freiraum für ihre Entwicklung 
und den Eltern die erforderliche Nähe, um den
Nachwuchs im Blick zu behalten. 

Diese Möglichkeiten wollen wir den Kindern 
und ihren Eltern bieten und stellen derzeit in 
ins gesamt 50 unserer Innenhöfe und Grün -
anlagen Sandkästen und Spielgeräte zur Ver -
fügung. So wollen wir unsere Wohngebiete
 familienfreundlich gestalten. 

Wir prüfen und kontrollieren unsere Spiel-
plätze regelmäßig und möchten unser Angebot
gern an den Bedarf unserer Mieter anpassen.
Darum  bitten wir Sie um Ihre Mithilfe:

Haben Sie Verbesserungsvorschläge 

für die schon vorhandenen Spielanlagen?

Haben Sie vor Ort eine Spielfläche, 

die möglicherweise ungenutzt bleibt?

Fehlt bei Ihnen ein solches Angebot? 

Wir freuen uns über Ihre Hinweise aus dem
Bestand und nehmen Anregungen zu dem 
Thema gern mit in unsere künftigen Planungen
auf. Wenden Sie sich hierzu bitte an unsere
 Mitarbeiterin Franziska Kahle.

Spielplätze im WGH-Bestand 

Geeignete Spielanlagen und Grünflächen sind
für die WGH-Herrenhausen wichtige Merkmale
eines familienfreundlichen Wohngebietes.

Anregungen und Tipps für unsere
Spielplatzaktion richten Sie bitte an
Franziska Kahle
unter der Rufnummer
0511 97196-13
oder per E-Mail an 
kahle@wgh-
herrenhausen.de



16
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Erraten Sie die richtige Lösung zu unserem Kreuzworträtsel 

und gewinnen Sie mit etwas Glück einen unserer attraktiven Preise: 

1. Preis: Gutschein für das GOP Varieté-Theater Hannover 
im Wert von 50,- €

2. Preis: Wertgutschein für das SEALIFE im Wert von 30,- €
3. Preis: USB-Stick mit 4 GB Speicherkapazität 

Die richtige Lösung schreiben Sie mit Ihrem Namen, Ihrer voll -

ständigen Anschrift und Ihrer Telefonnummer auf eine frankierte

Postkarte und senden diese bitte an: WGH-Herrenhausen,

Königsworther Platz 2, 30167 Hannover. Oder Sie senden uns

eine E-Mail mit der Lösung an info@wgh-herrenhausen.de

Einsendeschluss ist der 31.08.2016.

Kreuzworträtsel

2 6 4
4 8 9 5

7 9 4
3 9 2 8
7 5 9

3 9 2 8
6 1 7
8 6 2 1

3 4 7

Sudoku

Noch nicht genug? 
Dann machen Sie sich 
doch gleich mal 
an unser Sudoku:

Sudoku ist allein durch 
logisches Denken lösbar. 
 Mathematisches Geschick 
ist hierfür nicht erforderlich. Das Prinzip ist  einfach: 
die Ziffern von 1 bis 9 sind so zu ergänzen, dass jede 
Ziffer genau einmal vorkommt und zwar in jedem der 
3 x 3 Blöcke, in jeder der 9 Zeilen und in jeder der 
9 Spalten. Wir wünschen Ihnen viel Spaß!

Im Kreuzworträtsel unserer letzten Ausgabe der 
„Von Haus zu Haus“ suchten wir übrigens nach dem 
Begriff „Stiftung“. Dabei haben gewonnen: 
1. Preis: Horst Pein
2. Preis: Ingrid Tschocha
3. Preis: Ernst August Blumenhagen

Rätselspaß

Gleich zwei Neueinstellungen im
Sommer dieses Jahres ergänzen
künftig unser Team im Wohnungs-
service. Wir freuen uns, dass wir
zum 1. Juni und zum 1. Juli 2016
mit Kerstin Weise und Karsten
Buchmeier zwei neue engagierte
Mit arbeiter einstellen konnten. 
Sie werden unser WGH-Team mit
ihrem Einsatz und ihrer Erfahrung
am Empfang in unserem Verwal-
tungsgebäude und als Kunden -
berater im Wohnungsservice unter-
stützen. 

Wir wünschen unseren neuen
Teamkollegen einen guten Start 
und viel Erfolg mit ihren neuen
Aufgaben.

Neue Gesichter
bei der WGH-
Herrenhausen

Name: 
Kerstin Weise 
Alter: 
51 Jahre
Tätigkeit bei der WGH-Herren hausen: 
Empfangskraft
Die WGH-Herrenhausen ist für mich ... 
mein neues „Zuhause“ als Arbeitgeber. 

Ihr schönstes Erlebnis bei der WGH-Herrenhausen? 
Bisher mein sehr angenehmes Vorstellungsgespräch
Was machen Sie am liebsten in Ihrer Freizeit? 
Lesen, Sport und Unternehmungen mit meinem Enkelkind
Welches ist das schönste Alter und warum (bis jetzt)? 
Genau JETZT und HEUTE. Ich bin ruhiger, dankbarer, gelassener und durfte viele
Erfahrungen sammeln, die mich zu dem Mensch gemacht haben, der ich heute bin.
Mein Lebensmotto: 
Am Ende ist alles gut und wenn nicht alles gut ist, dann ist es nicht das Ende. 
Drei Dinge nehme ich mit auf eine einsame Insel: 
Meinen lieben Mann, meine wunderbare Tochter mit Sohn und mein „Kuschelkissen“. 
Was wünschen Sie sich für die Zukunft? 
Gesundheit für mich und meine Lieben, Harmonie und Frieden. 
Haben Sie ein Vorbild? Wenn ja, wen?
Menschen, die sich nach einem Schicksalsschlag nicht haben unterkriegen lassen.
Setzen Sie fort:  Hannover ist ... meine Heimatstadt!
Auf was ich nur schwer verzichten kann, ist ... 
die gemeinsame Zeit mit meiner Familie und meinen Freunden. 
In einer ruhigen Minute lese ich am liebsten ... 
ein Buch von Nina Nell.

Name: 
Karsten Buchmeier 
Alter: 
56 Jahre
Tätigkeit bei der WGH-Herren hausen: 
Kundenberater im Wohnungsservice
Die WGH-Herrenhausen ist für mich ... 
der Anreiz beruflich neu durchzustarten. 

Ihr schönstes Erlebnis bei der WGH-Herrenhausen? 
Die Zusage zur Einstellung.
Was machen Sie am liebsten in Ihrer Freizeit? 
Familie, Sport und Lesen.
Welches ist das schönste Alter und warum (bis jetzt)? 
Jedes Alter hat seinen Reiz, Anspruch und Herausforderung.
Mein Lebensmotto: 
Jede Zeit hat ihre Zeit.
Drei Dinge nehme ich mit auf eine einsame Insel: 
Meine Frau, gute Bücher und einen Hund. 
Was wünschen Sie sich für die Zukunft? 
Glück und Zufriedenheit. 
Setzen Sie fort:  Hannover ist ...
die Stadt mit Herz im Grünen.
Auf was ich nur schwer verzichten kann, ist ... 
Familie und Freunde. 
In einer ruhigen Minute lese ich am liebsten ... 
Thriller.

Steckbriefe
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WGH-Herrenhausen Stiftung  | AktuellesMensch

Standorterhaltung für Leckerhaus 
in der Lüssenhopstraße
Die langfristige Erhaltung des Stand-
orts inmitten des WGH-Wohnquar-
tiers und die Förderung der wert-
vollen Arbeit des Leckerhauses hält
unsere Stiftung für eine Investition
in die Zukunft der Kinder des Stadt-
teils. Im Sanierungsgebiet Stöcken
gelegen, entwickelte sich das Lecker-
haus zu einer zentralen Anlaufstelle
für Kinder und Jugendliche. 

Die Einrichtung, in der täglich rund
35 Kinder und Jugendliche ein war-
mes Essen und Hausaufgabenhilfe
erhalten, wird im kommenden Jahr
aus der Lüssenhopstraße in das
derzeit im Neubau befindliche Stök-
kener Freizeitheim umziehen. Doch

die dortigen Räumlichkeiten sind für
den Bedarf viel zu klein. So wird z.B.
die bisherige Anzahl der betreuten
Kinder von jetzt 40 auf 25 Kinder
verringert werden müssen. Dem steht
nach wie vor eine weiterhin hohe
Nachfrage an Betreuungsplätzen
gegenüber. Momentan gibt es eine
Warte liste von 20 Kindern, die drin-
gend der intensiven, individuellen
Betreuung bedürfen, jedoch nicht auf-
genommen werden können. So freut
es uns umso mehr, dass es dem Lek-
kerhaus-Team in Zusammen arbeit
mit unserer Stiftung gelungen ist, den
angestammten Standort als zweites
Haus auch nach dem Umzug zu
erhalten. Das Projekt „Leckerhaus“
wird im laufenden Jahr 2016 von
unserer Stiftung mit 9.500 € finanziell
unterstützt.

„Herren häuser Gärten als  Chance“
In diesem eigenen Bildungskultur-
projekt der WGH-Herrenhausen Stif-
tung werden die Kinder und Jugend -
lichen – mit einem Kinderbuch als
Kommunikationsplattform – über
Lesungen, Gespräche und Exkur si -
onen in die Herrenhäuser Gärten in
einen kulturellen und sozialen  Dialog
eingebunden. So können sie sich mit
sich selbst und der Welt auseinander
setzen, Erkenntnisse gewinnen und
Erfahrungen sammeln. Das Buch
„Die kleine Klara und die Herren-
häuser Gärten“ vermittelt ein Ver-
ständnis für unsere gesellschaftliche
Situation mit einer Vielfalt kultureller
Unterschiede, deren Chancen, aber
auch deren Probleme. 

Mit diesem Projekt hat die WGH-
Herrenhausen Stiftung einen wich -
tigen Grundstein zur Förderung von
benachteiligten Kindern im Grund-
schulalter gelegt. Als Basis für Weiter-

bildung und Chancengleichheit wird
im Wesentlichen das Sprachvermögen
der Kinder verbessert.

Schwimmkurs für 
benachteiligte Kinder
Laut DLRG kann in Deutschland
jedes zweite Kind im Alter von zehn
Jahren noch immer nicht richtig
schwimmen. Ertrinken ist daher die
zweithäufigste unfallbedingte Todes-
ursache bei Kindern. Auf Initiative
der WGH-Herrenhausen Stiftung
sollen durch das Projekt „Schwim-
men auf Rezept“ mehr Kinder unter
kompetenter Anleitung frühzeitig
das sichere Schwimmen lernen. 

„Nachbarschafts-Treff“
Mit Hochdruck wird am Aufbau neu -
er Nachbarschafts-Treffs gearbeitet,
die allen Mitgliedern und Nachbarn
offen stehen sollen. Schwerpunkt
wird die Initiierung und Förderung
der Selbst- und Nachbarschaftshilfe
sein. Um optimale Voraussetzungen
dafür zu schaffen, plant die WGH-
Herrenhausen Stiftung Aktivitäten,
die die Solidarität zwischen den Gene-
rationen fördern und damit auch der
Vereinsamung älterer Menschen ent-
gegenwirken. Konkrete Informatio-
nen hierzu erhalten Sie demnächst.

Wir bedanken uns herzlich bei 
allen bisherigen Spendern. Welche
Projekte und in welchem Umfang
wir diese realisieren können, hängt
auch von Ihrer Spende ab. 
Unterstützen Sie unsere Aktivitäten
mit einer Spende.

WGH-Herrenhausen Stiftung
ist bereits aktiv

Ein Einblick in die aktuelle Stiftungsarbeit

19

Es ist die größte Sport-Bewegung
für Menschen mit geistiger und
mehr facher Behinderung, die vom
Internationalen Olympischen Komi-
tee (IOC) offiziell anerkannt wurde:
die Special Olympics. 

In diesem Jahr fand diese fröhliche
und spannende Veranstaltung unter
dem Motto „Gemeinsam stark!“ in
Hannover statt. Vom 6. bis 10. Juni
2016 gingen rund 4.800 Athleten an
den Start, um sich in 18 Sommer-
sportarten miteinander zu messen.
Die meisten Wettkämpfe fanden im
Sportpark Hannover statt. Weitere
Veranstaltungsorte lagen in der
Innenstadt, in verschiedenen Schu-
len und auf Sportvereinsgeländen.

Der Verein Wohnungsbaugenossen-
schaften Hannover und Region e.V.,
in dem die WGH-Herrenhausen
bereits seit vielen Jahren Mitglied
ist, unterstützte das Projekt in drei-
erlei Hinsicht als Sponsor: zum
Einen durch die Zahlung einer För-
dersumme an den Verein Special
Olympics Deutschland (SOD), der
die Veranstaltung organisiert und
ausrichtet. Zum anderen stellten die
Mitgliedsgenossenschaften für die
Zeit der Spiele insgesamt 14 Gäste-
wohnungen im Stadtgebiet für die

Unterbringung von Athleten und
Betreuern zur Verfügung. Darüber
hinaus waren rund zweieinhalb
Wochen lang insgesamt 14 Auszu-
bildende der Genossenschaften zur
Unterstützung der Special Olympics
im Einsatz und haben an unter-
schiedlichen Stellen bei der Organi-
sation der Spiele geholfen.

Ziel der Special Olympics ist es,
Menschen mit geistiger Behinde-
rung durch den Sport zu mehr
Anerkennung, Selbstbewusstsein
und zu mehr Teilhabe an der
Gesellschaft zu verhelfen. 

Der SOD, der heute mehr als 1.100
Mitgliedsorganisationen hat, wurde
im Jahr 1991 gegründet und ist seit
2007 Mitglied des Deutschen Olym-
pischen Sportbunds (DOSB). 

Mehr als 40.000 Athleten in ganz
Deutschland trainieren regelmäßig
in den Mitgliedsorganisationen,
jährlich werden abwechselnd natio-
nale Winter- und Sommerspiele
abgehalten. Besondere Höhepunkte
der Special Olympics waren die
Eröffnungs- und Abschlussfeier mit
olympischem Zeremoniell und die
Siegerehrungen.

Special Olympics Hannover 2016  |  Gemeinsam stark

Der Verein Wohnungsbau -
genossenschaften Hannover
und Region e.V. beteiligte
sich als Sponsor an den
 Special Olympics in Hannover

Gemeinsam
stark

Anerkennung, Selbstbewusstsein und Teilhabe 
an der Gesellschaft für Menschen mit geistiger
Behinderung sind das Ziel der Special Olympics.

Einlauf der Sportlerinnen und Sportler bei
der diesjährigen Pressekonferenz zum Start

der Special Olympics in Hannover

Ihr Ansprechpartner: 
Salvatore Santangelo
(zertif. Stiftungsmanager DSA)
Tel. 0511 97196-93
stiftung@wgh-herrenhausen.de

Spendenkonto der WGH-Herrenhausen Stiftung:
IBAN DE31 2505 0180 0910 2684 95 
BIC SPKHDE2HXXX   Sparkasse Hannover 
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Veranstaltungen II/2016 
in den Mieter-Treffs Herrenhausen und Seelze

Mieter-Treff Herrenhausen, Münterstraße 6, I. OG

(jew. 15:00 bis 17:00 Uhr, i.d.R. jeden 1. Dienstag im Monat)

Achtung! Am Dienstag, 05. Juli 2016, findet kein Mietertreff statt!
06. Juli Grillnachmittag im „Herrenhäuser Fass“, 

Elbestr. 2, Beginn 15:00 Uhr (Anmeldung erforderl.)

02. August Spielenachmittag

06. September Vortrag zum Thema „Seniorenprävention 
und Einbruchschutz“, Referentin: 
Petra Pössel, Kontaktbeamtin

04. Oktober Kaffeerunde

01. November Vortrag zum Thema „Strom sparen – einfache
Tipps für den Alltag“, Referentin: Frau Brandt,
Kommunikation für Klimaschutz

06. Dezember Nikolaus-Feier

(Änderungen vorbehalten)

Mieter-Treff Seelze, Weizenkamp 7, Gemeinschaftshaus

(jew. 14:00 bis 16:00 Uhr, i.d.R. jeden 1. Donnerstag im Monat)

07. Juli Kaffeerunde

04. August Grillnachmittag (Anmeldung erforderl.)

15. September Gemütliche Kaffeerunde und 
Rückschau auf die Lahntalreise

06. Oktober Vortrag zum Thema „Seniorenprävention 
und Einbruchschutz“, Referentin: 
Melanie Haßlöcher, Kontaktbeamtin

03. November Kaffeerunde

01. Dezember Weihnachtsfeier

(Änderungen vorbehalten)

Forum Herrenhäuser Markt, 
Münterstraße 6 (Herrenhausen)

Montag 09:00 –13:00 Uhr 
Donnerstag 15:00 –18:00 Uhr
Freitag 11:00 –12:30 Uhr

Stöcken, Onnengaweg 10
Donnerstag 08:00 –10:00 Uhr

Badenstedt, Am Soltekampe 98
Dienstag 08:00 –10:00 Uhr

Seelze, Weizenkamp 7
Freitag 08:30 –10:00 Uhr

Informationen und Anmeldungen 
zu den Veranstaltungen in den
 Mieter-Treffs erhalten Sie unter 
Tel. 01801-13 13 13 oder per 
E-Mail an service-alacarte@
wgh-herrenhausen.de 
Unsere Koordinatorin für Soziale
Dienste Karin Baumann freut 
sich auf Ihren Besuch oder Anruf
und ist gern für Sie da.
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Öffnungszeiten:

... denn dort war, glaubt man dem
Musical-Titel, auch Udo Jürgens
noch nicht. 

Nach Berlin führte unsere Mitglie-
derfahrt am 5. März 2016, genau
gesagt zum Theater des Westens.
Mit dem Reisebus ging es für 
38 WGH-Mitglieder in das Musical 
„Ich war noch niemals in New York“. 

Nach der Ankunft am Kurfürsten-
damm begann im Anschluss an ein
leckeres gemeinsames Mittagessen
die Vorführung des erfolgreichsten
in Deutschland entwickelten Musi-

cals. Es verwundert nicht, dass die-
ses Musical die Zuschauer so begei-
stert, denn das Herz des Stückes sind
die unvergess lichen und zeit losen
Lieder von Udo Jürgens. 

Die Welle der Begeisterung schwapp-
te schnell aufs Publikum über, auch
unsere Reisegruppe war restlos  
be geistert von den Darbietungen
der Künstler. Nach der Aufführung
ging es mit dem Reisebus gleich
wieder zurück nach Hannover.
Gesprächsthema Nummer eins
während der Fahrt war – wen wun-
dert es – natürlich das Musical.

Der WGH-Service à la Carte hat
sich bestens etabliert – das ist am
besten zu erkennen bei den Mit -
gliederfahrten und den sehr gut
besuchten Mietertreffs in Seelze
und in Herrenhausen. Hier wird
gemütlich zusammengesessen und
„geklönt“ – doch auch interessante
Vorträge und attraktive Mitglieder-
fahrten sind inzwischen gut ange-
nommene Programmpunkte im
WGH-Angebot für die Mieter. Die
WGH-Koordinatorin für Soziale

Dienste Karin Baumann berichtet,
dass inzwischen bei einigen Mit -
gliederfahrten aufgrund der hohen
Resonanz zwei Busse eingesetzt
werden und über eine Erweiterung
der Räumlichkeiten für die Mieter-
treffs nachgedacht wird.

Auch auf Messen in Hannover und
Umgebung ist der WGH-Service à la
Carte vertreten. Am 24. April 2016
fand in Letter die Frühjahrsmesse
statt, bei der Karin Baumann und

Alexander Krüger umfangreich
über den WGH-Service à la Carte
informierten. Vor allem die Themen
Selbstbestimmtes Wohnen im Alter,
Betreuung und Pflege standen im
Fokus ihrer Gespräche. Am Beispiel
der besonderen Wohnformen im
WGH-Wohnpark Weizenkamp in
Seelze, der mit  seinen Dienst -
leistungs- und Pflegeangeboten
 speziell auf den Bedarf älterer Mie-
ter ausgerichtet ist, erläuterten sie
das WGH-Angebot. 

Eine beschwingte Mitgliederfahrt –
aber nicht nach New York

Rückblick |  Mitgliederfahrten

Kommunikation und Information
Ob Mietertreff, Mitgliederfahrt oder Messe – der WGH-Service à la Carte ist gefragt.

Infos zu Veranstaltungen und Terminen
erhalten Sie bei Karin Baumann
unter der Rufnummer 01801-131313
oder per E-Mail an service-alacarte
@wgh-herrenhausen.de

Dann sind wir 
für Sie da!



08. – 10. September 2016: 
3-Tages-Fahrt ins romantische Lahntal
Fahren Sie mit uns im komfortablen Schörnig Luxus-Bus ins Lahntal nach Limburg an der Lahn. 
Hier werden Sie bereits zu einer Stadtführung erwartet. Sie sehen die pittoreske Altstadt und den Dom,
ein eindrucksvolles Beispiel spätromanischer Baukunst. Im Anschluss besichtigen Sie die  zauberhafte
Stadt Weilburg mit dem monumentalen Renaissanceschloss und einem herrlichen Blick über das
 Lahntal. Erleben Sie Braunfels mit seiner romantischen Altstadt und dem mächtigen Märchenschloss.
 Lernen Sie Wetzlar mit seinen malerischen Gassen und den historischen Fachwerkbauten kennen.

Teilnehmerpreis: 375,- € zzgl. Einzel zimmerzuschlag 58,- € 
Leistungen: Begrüßungsfrühstück im Bus; 2 x Hotelübernachtung im 4-Sterne Superior „Hotel Lahnschleife“
in Weilburg; 2 x Frühstücksbuffet, 2 x Abend essen; je 1 x Stadtführung in Marburg, Wetzlar, Weilburg,
Braunfels und Limburg (mit Domführung), freie Nutzung von Schwimmbad und Sauna im Hotel.

Abfahrt: 08.09.2016, 08:00 Uhr; Rückkehr: 10.09.2016, ca. 18:30 Uhr
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Romantik pur!
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Alle „Rote-Rosen“-Fans erleben einen einmaligen
Einblick in die Stadt-Kulisse der Serie. 

Lüneburg ist Drehort für die beliebte ARD-Telenovela
„Rote Rosen“. Kaum eine andere deutsche Stadt
 verbindet Romantik, junges Leben und historische
Atmosphäre passend zur Serie besser miteinander
als Lüneburg. Während der Stadtführung besuchen
Sie ausgewählte Außendrehorte in der Innenstadt. 

Teilnehmerpreis: 77,- € 
Leistungen: Fahrt im Schörnig Luxus-Bus;
Begrüßungs frühstück im Bus; 1 x Stadtführung durch
Lüneburg; 1 x Mittagessen; 1 x Kaffeegedeck

Abfahrt: 08:00 Uhr; Rückkehr: ca. 18:30 Uhr

Rote Rosen 
in Lüneburg

Mittwoch, 13. Juli 2016: 
Telenovela hautnah!

Mit der WGH-Herrenhausen geht es ins schöne
 Wittinger Land. In ländlicher Atmosphäre wird uns
ein knusprig frischer Gänsebraten serviert, der uns
vorweihnachtlich einstimmt. Rotkohl und Rosenkohl,
Knödel und Kartoffeln, die leckere Sauce ... hier bleibt
niemand hungrig. Dafür sorgen auch Vorsuppe und
Dessert. Danach geht es über Eldingen nach Braun-
schweig, wo wir den traditionellen Weihnachtsmarkt
inmitten der historischen Altstadt besuchen.

Teilnehmerpreis: 62,- €
Leistungen: Fahrt im Schörnig Luxus-Bus;  
Gänse braten-Essen satt mit Vorsuppe und Dessert; 
Besuch des Weihnachtsmarktes in Braunschweig

Abfahrt: 10:00 Uhr, Rückkehr: ca. 18:30 Uhr

Gans ganz lecker!

Dienstag, 13. Dezember 2016: 
Gänsebraten-Essen in der Lübener Tenne
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Mitgliederfahrten  | Angebote für das 2. Halbjahr 2016

Achtung! Nur noch wenige

Plätze frei! Jetzt anmelden!

Eine eindrucksvolle Fahrt durch das schöne
 Weserbergland erwartet uns – und dazu schicke
Mode zu günstigen Preisen!  

Teilnehmerpreis: 38,- € 
Leistungen: Fahrt im Schörnig Luxus-Bus; 
1 x Mittag essen; Besuch der Modenschau mit 
1 x Kaffee gedeck

Abfahrt: 09:30 Uhr in der Haltenhoffstraße / 
Ecke Münterstraße; anschließend Halt in Seelze,
Schillerstraße 1 und Weizenkamp 7 

Rückfahrt nach Hannover: ca. 17:00 Uhr

Modenschau 
in Hille-Oberlübbe

Dienstag, 26. Juli 2016: 
Schick & Schön!

Jetzt anmelden bei Karin Baumann

Tel. 01801-13 13 13
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Gästewohnungen  | Neues Angebot in der WesterfeldstraßeService

Unsere neue Gästewohnung befindet sich in unserem 2013 kernsanierten
Westerfeldcarrée in Herrenhausen. Mit ihr hat die WGH-Herrenhausen
nun sieben komfortabel ausgestattete Gästewohnungen, die unsere
Mieter für ihren Besuch exklusiv tageweise oder an Wochenenden zu
günstigen Konditionen anmieten können. 

Unsere neue Gästewohnung, im Erdgeschoss des Hauses gelegen,
 bietet den Gästen auf 55 Quadratmetern ein gemütlich eingerichtetes
Wohnzimmer mit voll ausgestatteter Wohnküche, ein Schlafzimmer mit
Doppelbett und Kleiderschrank sowie ein geräumiges Bad mit Dusche
und Badewanne. Auch ein Balkon gehört zu unserer neuesten Gäste-
wohnung. Übernachten können hier bis zu zwei Personen, der Preis
beträgt pro Übernachtung 50,- €. 

Wer kennt es nicht – eine Familien-
feier steht an, Besuch von Verwand-
ten oder Freunden wird erwartet
und man stellt sich bald die Frage
„Wohin mit den lieben Gästen?“.
Wenn in den eigenen vier Wänden
nicht ausreichend Platz zur Verfügung
steht, um mehrere Übernachtungs-
gäste zu beherbergen, bieten unsere
Gästewohnungen eine geeignete
Alternative zum Hotel. 

Was sind eigentlich 
Gästewohnungen? 
Gästewohnungen sind Wohnungen
im Bestand der WGH-Herrenhausen,
die extra zur Vermietung an Dritte
hergerichtet sind. 

In welchen Stadtteilen bietet
die WGH-Herrenhausen sie an? 
Unsere Gästewohnungen finden 
Sie in den Stadtteilen Herrenhausen,
Badenstedt, Stöcken und Seelze.

Wie sind die Wohnungen 
ausgestattet? 
Alle Gästewohnungen sind frisch
renoviert und komplett eingerichtet.
Neben einer vollausgestatteten
Küche stehen in den Wohnungen
Kabel-TV, Radio, CD-Player und
kostenfreies WLAN zur Verfügung.
Je nach Wohnungsgröße sind die
Gästewohnungen für die Unterbrin-
gung von bis zu 6 Personen geeig-
net. Auch an die Kleinsten ist
gedacht – bei Bedarf stellen wir
Ihnen gern kostenlos ein Babybett
zur Verfügung. 

Wer kann eine WGH-
Gästewohnung anmieten?
Der Service, eine Gästewohnung
anzumieten, ist exklusiv den Mit-
gliedern unserer Genossenschaft
vorbehalten. WGH-Mitglieder
 können die Wohnungen zu günstigen
Konditionen tageweise oder an
Wochenenden anmieten. 

Was kostet eine 
WGH-Gästewohnung?
Das hängt von der Größe der jewei-
ligen Wohnung ab – der Preis variiert
zwischen 45,- € und 55,- €. 
Die Vermietung erfolgt inklusive
einer Endreinigung in Höhe von
25,- €. Bettwäsche und Handtücher
stellen wir gern für 5,- € pro Person
zur Verfügung. 

Wo informiere ich mich über
die Gästewohnungen? 
Eine Broschüre mit ausführlichen
Informationen und Bildern zu den
WGH-Gästewohnungen erhalten 
Sie in unserer Hauptverwaltung am
Königsworther Platz 2 in Hannover
und in unseren Aussenbüros in
 Herrenhausen, Badenstedt und
Seelze. Unter Tel. 01801-131313
steht Ihnen unsere Koordinatorin
für Soziale Dienste Karin Baumann
zur Verfügung. Oder Sie senden uns
eine E-Mail an service-alacarte@
wgh-herrenhausen.de 

Neue Gästewohnung
eingerichtet

Herzlich 
willkommen in
unseren Gäste-
wohnungen!

in der Westerfeldstraße 2 steht seit Mai 2016 eine weitere 
Gästewohnung für unsere Mitglieder zur Verfügung.

Sie sind WGH-Mieter und erwarten
Besuch? Da haben wir was für Sie!

Herrenhausen
Ortmannweg 16 
3 Zimmer, Küche, Bad, Balkon, EG, 56 m2, 
für max. 6 Personen; pro Übernachtung 55,- €

Ortmannweg 22 
2 Zimmer, Küche, Bad, Balkon, EG, 49 m2, 
für max. 4 Personen; pro Übernachtung  45,- €

Westerfeldstraße 2 
2 Zimmer, Wohnküche mit Wohnzimmer, 
Bad, Balkon, EG, 55 m2, 
für max. 2 Personen; pro Übernachtung 50,- € 

Badenstedt
Plantagenstraße 35 
3 Zimmer, Küche, Bad, Balkon, EG, 62 m2, 
für max. 6 Personen; pro Übernachtung 50,- € 

Stöcken
Onnengaweg 2 
3 Zimmer, Küche, Bad, EG, 63 m2, 
für max. 6 Personen; pro Übernachtung 55,- € 

Seelze
Weizenkamp 11
2 Zimmer, Küche, Bad, Balkon, 1. OG, 53 m2, 
für max. 2 Personen; pro Übernachtung 50,- € 

Wunstorfer Straße 37a
3 Zimmer, Küche, Bad, Balkon, EG, 66 m2, 
für max. 6 Personen; pro Übernachtung 55,-  € 

Weitere Bilder und Informationen 
zu unseren Gästewohnungen 
finden Sie auf unserer Homepage
wgh-herrenhausen.de im Menü 
„Service à la Carte“

Fragen? Antworten! |  Gästewohnungen
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04. – 28.08.2016 
Shakespeare im Gartentheater –
Theater, Lesung, Musik, Open Air Kino! ...
Alle Infos unter 0511 168-34000 oder
www.herrenhausen.de

27.06. – 01.07., 25. – 29.07. täglich, 
01. + 02.08.2016
Klecks-Theater Hannover – „Was wäre
wenn“ – Kindertheater unter freiem Himmel;
Beginn jeweils 11 Uhr, Großer Garten,
Probebühne; Infos unter 0511 816981

August – Oktober 2016 
Der Garten leuchtet – Abendspaziergang
durch den prächtig illuminierten Großen
 Garten; Infos unter 0511 168-34000 
oder www.herrenhausen.de

13. – 14.08.2016 
Papageno spielt auf der Zauberflöte –
Mitmachoper für Kinder; Großer Garten,
Probebühne; Tickets und Infos unter 
0511 6498311; www.operanderleine.de

23.07., 13.+27.08., 10.09., 24.09.2016
Sophies Garten – eine szenische Führung
durch den prächtig blühenden Großen
 Garten, jeweils samstags, 14 Uhr
Alle Infos unter 0511 12383700 oder
www.stattreisen-hannover.de

28.08., 11.09., 25.09.2016
Sonntagskonzerte – KPMG meets HMTMH –
Studierende der  Hochschule für Musik,
 Theater u. Medien Hannover präsentieren
einstündige Konzerte an verschiedenen 
Orten im Großen Garten; Beginn jew. 12 Uhr;  
ohne zusätzl. Eintritt für Gartenbesucher;
Infos über Programm und Ort tagesaktuell
am Eingang des Großen Gartens

30.10.2016
Laternenumzug im Großen Garten –
märchenhaft begleitet von fantasievoll
 verkleideten Stelzenläufern und Musik;
Beginn 17.30 Uhr; Ticket-Vorverkauf 
und Infos unter 0511 16841222 oder
www.herrenhausen.de

Weitere Informationen und Anmeldung unter Tel. 0511-16834000 oder unter www.hannover.de/herrenhausen/service

Weitere Informationen zur Abfallentsorgung und den Abholterminen finden Sie unter www.aha-region.de

Hier meint man sich mitunter an der norddeutschen Küste, vor allem wenn das
Wetter ein Einsehen hat. Vom Menschenaufkommen her könnte es auch eine
berühmte  Promenade im Süden Europas sein. Die „große Pfütze“, deren runder
Geburtstag kürzlich ausgiebig gefeiert wurde, ist den Hannoveranern das Liebste.
Es ist aber auch zu schön hier – einsame grüne Uferwege wechseln sich ab 
mit trubeliger Uferpromenade, auf der oft genug mehr los ist als auf den Fahr-
radwegen der Innenstadt. Wer die „Pfütze“ einmal umrundet, hat immerhin
schon sechs Kilometer hinter sich gebracht.

Wissen Sie, welche Wasserfläche hier gemeint ist und wie alt sie in diesem
Jahr wird? Dann schreiben Sie uns – zu gewinnen gibt es

5 x 2 Gesamtkarten* für die Herrenhäuser Gärten!

Senden Sie die Lösung auf einer frankierten  Postkarte an die WGH-Herrenhausen, 
Königsworther Platz 2, 30167 Hannover oder per E-Mail an info@wgh-herrenhausen.de  
Einsendeschluss ist der 31.08.2016.

Suchbild

Suchbild Auflösung aus Heft 98: Der Bäckermeister und Getreidehändler
Johann Gerhard Helmcke (1750–1824) rettete Anfang des 19. Jahrhunderts die
Herrenhäuser Allee mit der Zahlung von 3.000 Talern vor dem Abholzen durch
die napoleonische Besetzungsmacht. An ihn erinnert das Denkmal auf Höhe der
Stadtbahn-Haltestelle Schneiderberg am Rande des Walter-Großmann-Weges.
Aus allen richtigen Einsendungen haben wir die glücklichen Gewinner gezogen:
Ingrid & Peter Dedecke, Melanie Maiwald, 
Günter Vorwald, Helge Bert Grob, Sara Scharringhausen

Wo ist das nur ?

* Die Gesamtkarten beinhalten den einmaligen Eintritt für den Großen Garten, den Berggarten und das Museum Schloss Herrenhausen. 

Wissen Tipps zum Thema Mülltrennung

Herrenhäuser Gärten

N 52° 21.256 E 9° 44.735'
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Wertstoffe

Verkaufsverpackungen aus Metall,
Aluminium, Kunststoff und Ver-
bundstoff gehören in die gelbe
Tonne. Zu den Wertstoffen gehören
zum Beispiel Joghurtbecher, Kunst-
stoffflaschen und -folien, Styropor-
und Schaumstoffverpackungen,
Weißblech- und Aluminiumdosen,
Kronkorken und Schraubdeckel
sowie Milch- und Safttüten. Diese
Leichtverpackungen werden in der
Region Hannover als Wertstoffe
gesammelt und anschließend sor-
tiert und der Verwertung zugeführt.

Die Wertstofftonnen sind kostenlos,
denn für die Sammlung und Ver-
wertung von Verpackungen haben
Sie bereits beim Kauf der Produkte
eine Lizenzgebühr (beispielsweise
für den Grünen Punkt) bezahlt. 
Wenn bei Ihnen keine Wertstoff -
tonne zur Entsorgung zur Verfügung
steht, erhalten Sie die Wertstoff säcke
kostenlos auf Wertstoffhöfen und in
Geschäften an den Kassen. 

Papier und Pappe

Papier und Pappe entsorgen Sie
richtigerweise in den blauen Papier-
tonnen oder in Papiersäcken, die Sie –
ebenso wie die Wertstoffsäcke –
kostenlos auf Wertstoffhöfen und in
Geschäften an der Kasse erhalten.
Zu Papier und Pappe zählen bei-
spielsweise Bücher, Kataloge und
Prospekte, Zeitungen, Zeitschriften,
Schreibpapiere und Schulhefte. 

Nicht dazu gehören: verschmutzte
Papiere, Hygienepapiere und 
Tapetenreste. Achtung! Fehlerhaft
befüllte Tonnen werden gesondert
und kostenpflichtig geleert!

Biomüll

Küchen- und Gartenabfälle werden
im Stadtgebiet in den braunen
 Tonnen oder in der Region teilweise
in Biosäcken gesammelt. Zu den
Bioabfällen zählen unter anderem
rohe Obst- und Gemüsereste, 
Eierschalen, Tee- und Kaffeefilter,
Küchentücher aus Papier, Blumen-
und Pflanzenreste. Keine Bioabfälle
sind: Essensreste einschließlich
gekochter Obst- und Gemüsereste,
Windeln, Tierstreu und Asche.

Mülltrennung
aber richtig!

Die richtige Mülltrennung 
entlastet die Umwelt und führt
zu Einsparungen bei Ihren
Betriebskosten. Aber welcher
Abfall gehört in welche Tonne?
Wir haben hier noch einmal 
ein paar Hinweise für Sie 
zur richtigen Abfalltrennung
zusammengestellt. 

Kostenfrei entsorgen Sie: Kostenpflichtig entsorgen Sie: 

Restmüll

Nach der Aussortierung von Wert -
stoffen, Papier, Bio-, und Sonder -
abfällen bleibt noch der so genann-
te Restabfall übrig. Dazu gehören
Essens reste wie Brot- und Kuchen-
reste, Fleisch- und Fisch reste, Staub-
saugerbeutel und Windeln. Während
der Grillzeit zählen hierzu auch Grill-
kohle, Schaschlikspieße, Streich höl -
zer, leere Feuerzeuge und Ser vietten.

Elektroschrott
Ob Groß- oder Kleingeräte – alle
Elektrogeräte müssen nach dem
Elektro- und Elektronik gerätegesetz
(ElektroG) separat entsorgt werden.
Alle Wertstoff höfe nehmen Elektro-
und Elektronikgeräte aus privaten
Haushalten an. Pro Tag können
Elektroklein geräte, zum Beispiel
Fön, Radio und Toaster, sowie zwei
Großgeräte wie Fernseher, Wasch-
maschinen und Kühlschränke,
kostenfrei abgegeben werden.

Sperrmüll
Sperrabfälle sind bewegliche
Gegenstände aus Privathaushalten,
die auf Grund ihrer Sperrigkeit,
ihres Gewichtes oder ihrer  
Mate rialbeschaffenheit nicht 
in die Restabfallbehälter und 
-säcke  passen. Die Abholung 

von Sperrmüll erfolgt durch die

Abfallwirtschaft Region Hannover

(aha) ohne zusätzliche Gebühr.

Sollen Sperrabfälle entsorgt werden,
muss die Abholung im  Vorfeld mit
der aha vereinbart werden. 
Nutzen Sie hierzu bei Bedarf die

kostenlose Hotline 0800 9991199.
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Wissen Veranstaltungstipps 2. Halbjahr 2016 in und um Hannover

1

1

Kleines Fest im Großen Garten 
vom 16. bis 31. Juli 2016

Über 130 Künstler aus aller Welt auf
mehr als 30 Bühnen begeistern jedes
Jahr drei Wochen lang das Publikum im
barocken Großen Garten. Das „Kleine
Fest im Großen Garten“ hat sich zum
erfolgreichsten Kleinkunstfestival
Deutschlands entwickelt. 

Obentraut Segway-Stadtführung 
in Seelze am 29. Juli 2016

Die Stadt Seelze rollend auf dem Seg-
way erkunden! Genießen Sie auf dem
stählernen Ross, dem Segway, eine
abwechslungsreiche Tour, die histori-
sche Schätze und Anekdoten der Stadt-
teile Almhorst, Kirchwehren, Döteberg,
Harenberg, Seelze Süd und der Innen-
stadt Seelzes offenbart. Die Segway-
Tour wird geführt von Reitergeneral
Michael von Obentraut (Schauspieler
Rainer Künnecke, im zeitgetreuen
Gewand). Die Führung dauert etwa drei
Stunden und kostet 50,- € pro Person.
Mitmachen kann jeder ab 15 Jahren.
Mindestvoraussetzung ist eine Mofa-
Prüfbescheinigung. 
Interessenten können sich online 
auf der Internetseite www.6-way.de
oder telefonisch unter 05137 828-101
anmelden.

Maschseefest 
vom 27. Juli bis 14. August 2016

Im Herzen der Stadt verbreitet das
Maschseefest Urlaubsflair und lädt zur
Reise um die Welt. Angesteuert werden
internationale Gastro-Höhepunkte,
kostenlose Konzerthighlights unter frei-
em Himmel, spannende Aktionen auf
dem Wasser sowie ein umfangreiches
Kinder- und Kleinkunstprogramm.

Hannover Firmenlauf 
am 9. September 2016 

Im Sportpark Hannover treffen sich an
diesem Tag über 4.000 sportbegeisterte
Teilnehmer. Auch die Mitarbeiter der
WGH-Herrenhausen sind wieder dabei.
Der Verein Wohnungsgenossenschaften
Hannover und Region e.V. geht unter dem
Motto „Vermietung läuft“ an den Start. 

Internationaler Feuerwerkswett-
bewerb bis 17. September 2016

Die renommiertesten Pyrotechniker der
Welt sorgen für spektakuläre Feuerwerks -
choreographien vor der einzigartigen
Kulisse der Herrenhäuser Gärten. Jahr
für Jahr begeistert die Show mit einem
Mix aus Klang und Licht, wenn sich die
Dunkelheit über den Barockgarten legt.
Termine: 20.08., 3.09. und 17.09.2016.
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Erdbeereis – einfach geschüttelt!
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Unsere Mitarbeiter empfehlen ...

Unter www.wgh-herrenhausen.de/download/mitgliederzeitung 
können Sie unser  Mitgliedermagazin als PDF herunterladen und 
finden darin auch dieses unkomplizierte Rezept für Ihre Sammlung.
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Erinnerungskultur –
Audiospaziergang am Maschsee

Zum 80. Geburtstag des Maschsees ver-
öffentlichte die Stadt Hannover im Mai
2016 den Audiospaziergang „Maschsee
Geschichte weiterdenken“. Unter www.
erinnerungskultur-hannover.de können
Nutzer einen Übersichtsplan sowie sechs
Audiodateien zur Historie des Sees her-
unterladen, die sie dann mit MP3-Player
oder Smartphone vor Ort anhören. Für
Schüler ab dem 9. Jahrgang wird zudem
eine Geocachetour am See angeboten.

Es ist heiß ... keine Eisdiele in Sicht ... und keine
Eismaschine im Haus? Das macht gar nichts, mit
unserem Rezept haben Sie „im Handumdrehen“
ein leckeres Erdbeereis geschüttelt.

Rezept

Zutaten für 2 Portionen:

* 200 ml Sahne

* 2 EL Zucker

* 1 TL Vanilleextrakt

* 4 EL klein gehackte Erdbeeren

* ca. 20 Eiswürfel

* 4 EL grobes Salz

Zubereitung: 

Sahne, Zucker, Vanilleextrakt und Erdbeeren
in einen verschließbaren Gefrierbeutel 
(ca. 1 l Fassungsvermögen) füllen. Die Luft

aus dem Beutel drücken, verschließen und
Beutel gut schütteln, damit sich alle Zutaten
 vermischen. Beutel in einen größeren 
verschließbaren Gefrierbeutel geben, 
Salz und Eis einfüllen, 

Luft rausdrücken und ebenfalls verschließen.
Beutel in ein Geschirrtuch wickeln und ohne Unter-
brechung ca. 5 bis 10 Minuten gut schütteln, bis sich
alle Zutaten in der kleinen Tüte zu einer cremigen
Masse verbunden haben.

Die kleine Tüte kurz unter kaltem Wasser abspülen,
auf eine glatte Oberfäche legen und mit einem Koch-
löffel das ganze Eis nach unten in die untere Ecke
der Tüte drücken. Eine Ecke abschneiden 
und das Eis in eine Schüssel drücken.

Noch ein Tipp: 

Dieses fixe Eis lässt sich natürlich auch mit anderen
Früchten oder Beeren herstellen, probieren Sie Ihre
eigene Lieblingsmischung aus. 
Sie können auch Schokostreusel oder Honig dazu -
geben – Ihrer Fantasie sind keine Grenzen gesetzt.

5
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Besonders Kinder werden es lieben: 
unser geschütteltes Erdbeereis ist genau 

das Richtige für heiße Tage
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Anzeigen

Anstrich- und Lackierarbeiten
Raumgestaltung
Tapezierarbeiten
Fassadenbeschichtung
Bodenbelagsarbeiten

Detlef Kusai
Malermeister

Haltenhoffstraße 166
30419 Hannover

Telefon (0511) 2 71 08 61
Telefax (0511) 7 59 04 77
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Anzeigen

Gerüstbau
Wärmedämmverbundsysteme
Balkonsanierung
Malerarbeiten
Betoninstandsetzung

Vorhangfassaden
Bodenbeschichtungen
Brandschutz
Schadstoffsanierung

Tel 05121/ 76 61 0   ·   info@habekost.de

Wir leisten ganze Arbeit.

Malermeister Weber 
GmbH & Co. KG
Alte Stöckener Str. 48
30419 Hannover

Tel. (0511) 792212
Fax (0511) 752203
E-Mail info@weberkg.de

bbeerräätt
mmaalltt

vveerrlleeggtt

Wir bedanken uns herzlich bei unseren Partnerunter nehmen,
ihren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern für die vertrauens-
volle Zusammenarbeit und ihre Treue und freuen uns auf
spannende gemeinsame Projekte.

... ein Zuhause zum Wohnfühlen!

Malerarbeiten
Vollwärmeschutz
Betonsanierung

Tel. 050 51-8884 • Fax 2811

Wir machen 
was Schönes draus!

Vorher ... und nachher!
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Anzeigen

• Treppenhaus- und Glasreinigung
• Fußwegreinigung/Winterdienst/Gartenpflege
• Grundreinigungen
• Reinigungen nach Wohnungswechsel

Karlsruher Str. 34-40 •  30880 Laatzen
Tel. (0511) 84 85 13-74 •  Fax 84 85 13-75

E-Mail zwillus@maikes-reinigung.de

Gebäudereinigung • Meisterbetrieb
Inhaberin: Maike Zwillus
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So erreichen Sie uns:

Herrenhausen, Münterstraße 6
Montag 09:00 –13:00 Uhr

Donnerstag 15:00 –18:00 Uhr

Freitag 11:00 –12:30 Uhr

Stöcken, Onnengaweg 10
Donnerstag 08:00 –10:00 Uhr

Seelze, Weizenkamp 7
Donnerstag 15:00 –17:00 Uhr

Freitag 08:30 –10:00 Uhr

Service-Zeiten in 
den Außenbüros:

Zentrale / Empfang:

Anzeigen Intern

Vorstandsassistenz:

Technischer Service:

Wolfgang Schmidt (Abteilungsleitung)
Tel. 0511 97196 - 28
wschmidt@wgh-herrenhausen.de

Sylvia Sonntag
Tel. 0511 97196 - 22
sonntag@wgh-herrenhausen.de

Dieter Kellermann
Tel. 0511 97196 - 27
kellermann@wgh-herrenhausen.de

Peter Brzeski
Tel. 0511 97196 - 26
brzeski@wgh-herrenhausen.de

Hubert Ketzlick
Tel. 0511 97196 - 25
ketzlick@wgh-herrenhausen.de

Alexandra Müller
Tel. 0511 97196 - 29
amueller@wgh-herrenhausen.de

Ralph Höppner
Tel. 0511 97196 - 21
hoeppner@wgh-herrenhausen.de

Carsten Herrel
Tel. 0511 97196 - 24
herrel@wgh-herrenhausen.de

WGH-Service à la Carte:

Karin Baumann
Tel. 01801 - 13 13 13
service-alacarte@
wgh-herrenhausen.de

Projektmanagement:

Constantin Heinze (Bereichsleitung 
Wohnungsservice & Technik)
Tel. 0511 97196 - 23
heinze@wgh-herrenhausen.de

Katharina Schäfer (Assistenz)
Tel. 0511 97196 - 11
schaefer@wgh-herrenhausen.de

Norbert Eckhardt (Abteilungsleitung)
Tel. 0511 97196 - 30
eckhardt@wgh-herrenhausen.de

Patricia Hecker
Tel. 0511 97196 - 31
hecker@wgh-herrenhausen.de

Sabrina Nolte
Tel. 0511 97196 - 32
nolte@wgh-herrenhausen.de

Andrea Walleit
Tel. 0511 97196 - 33
walleit@wgh-herrenhausen.de

Mietberechnung, Mietbuch-
 haltung, Wohngeldanträge:

Mitgliederservice, 
Geschäftsguthaben:

Eva Stahlke-Gehrmann
Tel. 0511 97196 - 38
gehrmann@wgh-herrenhausen.de

Sebastian Gericke
Tel. 0511 97196 - 36
gericke@wgh-herrenhausen.de

Lena Korpack
Tel. 0511 97196 - 91
korpack@ wgh-herrenhausen.de

Salvatore Santangelo
Tel. 0511 97196 - 93
santangelo@wgh-herrenhausen.de

Kerstin Weise
weise@ wgh-herrenhausen.de
Tel. 0511 97196 - 0
Fax 0511 97196 - 40

Finanzbuchhaltung:

Betriebs- und Heizkosten:

Laura Jane Kreutzmann
Tel. 0511 97196 - 60
kreutzmann@wgh-herrenhausen.de

Anita Römmert
Tel. 0511 97196 - 61
roemmert@wgh-herrenhausen.de

Ursula Winkler
Tel. 0511 97196 - 35
winkler@wgh-herrenhausen.de

Montag
08:00 –12:30 Uhr

14:00 –18:00 Uhr

Dienstag
08:00 –15:30 Uhr

Mittwoch
nach 
Vereinbarung

Donnerstag
08:00 –12:30 Uhr

14:00 –18:00 Uhr

Freitag
08:00 –12:30 Uhr

Service-Zeiten der Verwaltung:

Lister Meile -  Ecke Celler Straße   30161 Hannover
Tel.: 0511/31 60 17   Fax 31 85 58  Parkplätze auf dem Hof

Schwärzel
TV-Video �  Service ��Kabel- und Satelliten-Verteilanlagen

... der kompetente Partner von

Kein Bild,
kein Ton?
Fernsehgerät defekt ?
Oder liegt es an 
Ihrer Kabelanlage?

Ihr direkter Draht zum
fachkundigen Service :
Notdienst ab 18 Uhr

 31 60 17

Änderungen und Irrtümer vorbehalten.   Stand: Juni 2014   
Kabel Deutschland Vertrieb und Service GmbH • Kundenservice • 99116 Erfurt

Lassen Sie 
sich von dem von 
uns autorisierten

Vertriebspartner beraten:

Herrn Jörg Huber
 j.huber@vertriebspartner-kd.de

Tel.: 05105-31 01 
Mobil: 0160-54 01 567

MEHR 
UNTERHALTUNG

Glasfaser - 
ein Kabel, 
alles drin! 

Fernsehen · Radio · Internet · Telefon

Ihr Kabelnetzbetreiber
für die Region

Info-Center · Berckhusenstr. 25 · 30625 Hannover
Telefon 0511 / 373 85 333 · Telefax 0511 / 373 62 183

E-Mail infocenter@antec-servicepool.de · www.antec-servicepool.de

Öff nungszeiten 
montags 12:00 – 18:00 Uhr ·  dienstags bis freitags 10:00 – 18:00 Uhr

TB.Biebl.Matthias@t-online.de

Kanalbau
Pflasterbau
Bautrockenlegung
Kernbohren

Badenstedt, Am Soltekampe 98
Montag 15:00 –17:00 Uhr

Dienstag 08:00 –10:00 Uhr

Achtung! Geänderte 

Öffnungszeiten!



Hier finden Sie auf einen Blick 
die für Ihr Wohn gebiet  zuständigen

Ansprechpartner ...

Rufen Sie hier an, 
wenn etwas  repariert 

werden muss ...

Herrenhausen Philipp Reuter  (Abteilungsleitung)

0511 97196 - 14
reuter@wgh-herrenhausen.de

Bei Verstopfung in der Abflussleitung:

Fa. VEOLIA GmbH 0511 966900
(nur, wenn Abwässer nicht mehr ablaufen 
und zurückstauen)

Bei Störungen in der Stromversorgung:

a) für die Hauptsicherung:

– Enercity Hannover 0511 4303111
oder 0511 14880

– in Seelze und Sehnde:
Avacon/EVS 0800 0282266

– in Berenbostel:  
Stadtwerke Garbsen 05137 7030166

b) innerhalb der Wohnung:

Fa. Recht 0511 792749
Elektro-Anlagen oder 0511 793141

Bei Störungen an der Heizungsanlage:
Fa. Arne Stüber GmbH 0511 9467722

Bei Rohrbrüchen in Wasser-, Abwasser- 
und Heizungsleitungen:
Fa. Neumann & Bock 0511 795125
GmbH oder 0172 4321763

Bei Störungen der Kabel-/Antennenanlage:
Fa. Schwärzel 0511 316017

oder 0171 7742490

Bei Störungen am Rauchwarnmelder:

Fa. techem 0180 2 001264

Notöffnung der Wohnungstür:

Fa. Lagershausen 0511 3681078
Tag und Nacht erreichbar!

WGH-Notdienst

Der Notdienst beginnt an Werktagen 
mit dem Ende der Arbeitszeit. 

Gewöhnlich  werden Störungen, die bis
abends 22:00 Uhr gemeldet werden,
umgehend beseitigt. Bitte nutzen Sie

unseren Notdienst nur im Notfall!
Falls die Reparatur auch am darauf -

folgenden Arbeitstag ausgeführt werden
kann und der Notdienst-Einsatz nicht

 erforderlich ist, werden die Mehrkosten
dem Veranlasser in Rechnung gestellt.

Reparaturannahme

Wohnungsservice

Für den Fall, dass ein Notfall außer-
halb der Dienstzeiten auftritt, bieten

wir Ihnen einen eigenen Notdienst ...

Service-Zeiten 
der Reparaturannahme:

Montag 08:00 – 12:30 Uhr  

14:00 – 18:00 Uhr

Dienstag 08:00 – 15:30 Uhr  

Mittwoch 08:00 – 12:30 Uhr

Donnerstag 08:00 – 12:30 Uhr 

14:00 – 18:00 Uhr

Freitag 08:00 – 12:30 Uhr

Rüdiger Haße
0511 27186 - 22
Fax: 0511 27186-19
hasse@wgh-herrenhausen.de

Michael Meyer
0511 27186 - 21
Fax: 0511 27186-19
meyer@wgh-herrenhausen.de

Seelze
Letter
Godshorn

Leinhausen
Ricklingen
Südstadt
Streubezirk

Franziska Kahle
0511 97196 - 13
kahle@wgh-herrenhausen.de

Pia Wlodarczyk
0511 97196 - 16
wlodarczyk@wgh-herrenhausen.de

Berenbostel
Sehnde

Kronsberg
Stöcken

Badenstedt
Davenstedt

Burg
Ledeburg

Aileen Köller
0511 97196 - 12
koeller@wgh-herrenhausen.de

Karsten Buchmeier
0511 97196 - 15
buchmeier@wgh-herrenhausen.de




